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Tätigkeitsbericht 2023  
Der Verein Bündnis zur Reform der juristischen Ausbildung e.V. hat im Jahr 2023 gemeinsam mit den 

aktiven Mitgliedern sowie weiteren interessierten Personen die iur.reform-Studie fertiggestellt, 

veröffentlicht und an diversen öffentlichen und nicht-öffentlichen Veranstaltungen teilgenommen, um 

Einfluss auf die Debatte um die Reform der juristischen Ausbildung zu nehmen. Dazu haben 

Mitglieder des Vereins unter anderen in Kooperation mit dem BRF zwei Demonstrationen mit jeweils 

rund 100 Teilnehmenden organisiert. Die Arbeit des Vereins haben im Jahr 2023 rund 25 Personen 

durch die Einbringung von ehrenamtlicher Arbeit im Sinne des Satzungszwecks unterstützt.  

Dies lässt sich durch die folgenden Arbeitspakete zusammenfassen:  

Arbeitspakete 2023 

Zeitraum / Datum  Beschreibung  

01.-03.2023 Abschluss der inhaltlichen Arbeit an der Studie; Durchführung eines 
Stakeholderbeteilligungsprozesses zur Kommentierung der Studienergebnisse  

01.-05.2023 Vorbereitung der Veröffentlichung der iur.reform-Studie mit rund 800 Seiten 
auf Grundlage der im Jahr 2022 vorgenommenen Auswertung 

01.-05.2023 Redesign der Webseite, zugeschnitten auf die Ergebnisse der Studie 

23.05.2023  Vorstellung der iur.reform-Studie auf einer von uns einberufenen 
Pressekonferenz mit Prof. Dr. Dauner-Lieb, OLG Präsidentin Stefanie Otte 

01.-12.2023 Verschiedene Social Media Kampagnen zur Verbreitung der Ergebnisse (u.a. 
Thesisthursday,  

01.-05.2023  Vorbereitung und Durchführung der Demonstration am 25.05.2023 vor den 
Tagungsräumen der JuMiKo gemeinsam mit dem BRF  

01.-12.2023 Öffentlichkeitswirksame Auftritte auf diversen Veranstaltungen, um die 
Ergebnisse der iur.reform-Studie in die Debatte einzubringen. 

07.-11.2023 Vorbereitung und Durchführung der zweiten Demonstration am 10.11.2023 vor 
den Tagungsräumen der JuMiKo gemeinsam mit dem BRF  

01.-12.2023 Veröffentlichung diverser Beiträge zur Erläuterung der Ergebnisse der Studie  
Auswahl von insgesamt 15 Veröffentlichungen:  
- Krukenberg, NJW Editorial Ausbildung & Karriere  
- Hemler/Krukenberg, ZDRW 2023, 1 – 25 
- Hemler, Rechtsemperie Blog vom 26.09.2023  
- Wegner/Kautz/Ahmed/Dinçer, Rethinking Law 2023, Heft 4 
- Damen/Wegner, Legal Tech Verzeichnis, 2024, Heft 1 

01.-12.2023 Auftritte in acht Podcasts und Radioshows zur Erläuterung der Ergebnisse, u.a. 
im DLF Hintergrund, Justizreporter*innen, (R)ECHT INTERESSANT; Recht im Ohr 
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Außerdem gab es folgende interne Treffen, um dem Satzungszweck des Vereins (Förderung der 

Bildung und Forschung durch die Vorbereitung und Durchführung von Projekten zur Schaffung eines 

gemeinsamen Dialogs zur Ausgestaltung der juristischen Ausbildung) zu fördern.  

Interne Treffen 2023  

Zeitraum / Datum  Beschreibung  

Ganzjährig Zweiwöchentliche Arbeitstreffen zur Koordinierung der Arbeitspakete 
(Jour Fixe) 
 

01.-03.2023 Zweiwöchentliche Treffen zum Abschluss der Umfrage  
 

01.05.2023 Zweiwöchentliche Treffen zum Redesign der Webseite 

Ganzjährig  Zweiwöchentliche Treffen zur Koordinierung des Social Media Auftritts 
des Vereins  

Ganzjährig Monatliche Treffen zur Koordinierung der Öffentlichen Auftritte des 
Vereis 

Ganzjährig Monatliche Treffen zur Koordinierung von Veröffentlichungen von 
Vereinsmitgliedern   

 

Öffentliche Auftritte (kleine Auswahl) 

Zeitraum / Datum  Beschreibung  

07.2023 Teilnahme an einer Podiumsdiskussion an der Universität Trier 

28.09.2023 Teilnahme an einem Treffen des Koordinierungsausschuss  

16.10.2023 Impulsvortrag beim ASJ Treffen in Wedding  

12.2023 Teilnahme am Treffen zur Erarbeitung des Hamburger Protokolls an 
der Bucerius Law School 

01.-12.2023 Diverse Gespräche mit Justizminister:innen verschiedener Länder, 
Gespräche mit Abgeordneten verschiedener Landtage und des 
Bundestags; Austausch mit dem BRF, DAV und anderen Stakeholdern 

 


